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Buschland in unmittelbarer Nähe des Geländes der Manning Adventist School in Tinonee, NSW 
© Foto: Adventist Record 
 
 
Australien: ADRA unterstützt Betroffene der verheerenden Brände 
 
Wahroonga, NSW/Australien │ 12.11.2019 │ APD │ Laut einer Mitteilung von Adventist 
Record AR, australische Kirchenzeitschrift, gab es am 11. November 72 Brände, von 
denen 36 unkontrolliert brennen, allein in New South Wales NSW, Bundesstaat im 
Südosten Australiens, mit Sydney als Hauptstadt. Dort wurden drei Menschen als tot 
gemeldet, fünf vermisst, 40 verletzt, 150 Häuser zerstört und hunderttausende Hektar 
Buschland seien verloren. Kirchgemeinden der Siebenten-Tags-Adventisten stünden 
den örtlichen Behörden als Evakuierungszentren zur Verfügung und beherbergten bzw. 
versorgten gemeinsam mit lokalen Ortsgruppen des Hilfswerks ADRA Menschen, die 
durch die Brände vertrieben worden seien mit Wasser, Nahrungsmitteln, Kleidung und 
Haushaltsartikeln. 
 
Die Adventistische Entwicklungs- und Katastrophenhilfe ADRA Australien arbeitet mit 
lokalen adventistischen Kirchgemeinden im ganzen Land zusammen, um bedürftigen 
Familien zu helfen. Derzeit können Adventgemeinden innerhalb der Feuerzonen, die 



ihre Kommune aktiv unterstützen, an ADRA einen Antrag auf 2.000 AU$ / 1.350 Franken 
stellen, um ihre Bemühungen zu unterstützen. Bei Bedarf können auch mehr Mittel 
bereitgestellt werden. ADRA hat eine landesweite Spendenaktion gestartet. 
 
Zurzeit wisse er von keinen schweren Schäden an adventistischen Schulen oder 
Kirchengebäuden, sagte Pastor Adrian Raethel, Präsident der Adventisten im Norden 
von New South Wales. «Wir bitten die Mitglieder in ganz Australien um Fürbitte für jene 
Kommunen, die betroffen sind», fügte er hinzu. 
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